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Digitale Wirklichkeit und Mythos:
Unwissen und Gerüchte spinnen sich
um das Darknet, jenen Teil des Internets,

der nicht mit Google & Co. auffindbar

ist. Ein virtuelles Territorium, in
dem Drogen ebenso zum Angebot gehören

wie Kredikartendaten oder Tipps
zur Manipulation des hauseigenen
Stromzählers zwecks Gratiskonsum. Ein
scheinbar unendlicher Raum verschlüsselter

digitaler Daten und Nährboden

wilder Spekulationen. So simpel der
Zugang mit dem passenden Browser,
so schwer fassbar ist das Netzwerk.
Vermeintliche Oppositionen zwischen
Sichtbarem und Unsichtbarem,
zwischen Legalität und Illegalität bröckeln.
Gewiss ist nur: Das Darknet gibt es
nicht, Es ist viele und verlangt nach einer
Metareflexion, wie auch Giovanni
Carmine, der Direktor der Kunsthalle
St.Gallen, überzeugt ist. Er erforscht
das Phänomen deshalb gemeinsam mit
der IMediengruppe Bitnik ab Oktober
in einer Ausstellung.

Viele scheinen von den aktuellen
Entwicklungen überfordert. Saiten
zählt sich auch dazu - und stellt drum
einen Haufen Fragen: zum Kollektiven

in der Anonymität, zu künstlerischen
Interventionen und zu
Verschlüsselungs-Algorithmen. Dieses Heft lässt
Medienwissenschaftler, Informatiker

und Kuratoren zu Wort kommen -
dazu gibts ein Glossar des St.Galler
Hackerspace Ruum42. Ja, das Thema ist
(noch) von Männern dominiert. Und
es lässt beinah vergessen, dass erst vor
wenigen Jahren ein ganz anderes
Überwachungskapitel aufgeschlagen
wurde: Kameras im öffentlichen
Raum. Saiten schlägt sich daher für eine
Nacht auf die Seite der Kontrolleure
und beobachtet St.Gallens dunkle Plätze.

Ein weiteres Netzwerk, ein äusserst
menschliches allerdings, entstand in den
letzten siebzig Jahren auf den Hügeln ob
Trogen: Im Kinderdorf Pestalozzi
wuchs aus einer Vision des Philosophen
Walter Robert Corti eine interkulturelle

Gemeinschaft heran. Kinder aus
aller Welt kamen in die Ostschweiz,
oft verschwanden sie wieder aus derselben.

Unsere Reportage und die
Erinnerungen eines Ehemaligen zeigen auf,
was das Kinderdorf war, ist und sein
könnte.

Schliesslich: Saiten kontrolliert
auch die Literaturszene. Und
entdeckt dabei zwischen Thurgau und
Appenzellerland neue Stimmen:
Bettina Wohlfender, Laura Vogt und
Christian Rechsteiner. Ein Heft also
auf der Achterbahn zwischen virtuellen
Strategien und analoger Bücherlust -
wie sie der jubilierende Waldgut-Verleger
Beat Brechbühl ideal verkörpert, dem
wir ein Porträt widmen.

Katharina Flieger
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